
THOMASMESSE ST. PETRI DOM BREMEN
25.12.2012

„Da nich für!“ – Vom Schenken und Annehmen 
Wir lassen uns in den Gottesdienst hineinnehmen
Lied-Nr. 01 zum Einzug: „Christus, dein Licht“ 
Begrüßung
Gesangbuch 1, 1+(2 Chor)+3+5 „Macht hoch die Tür“

Wir bringen vor Gott, was uns bewegt
Persönliches Gebet
Gesangbuch 32, 1+2 „Zu Bethlehem geboren“

Wir lassen uns Gottes Freundlichkeit zusagen
Verkündigung 
Gesangbuch 37, 1-4           „Ich steh an deiner Krippen“

Wir erfahren unsere Spiritualität
Gebetsstille 
Wir bringen vor Gott, was uns freut oder belastet
• im Raum der Stille (Ostkrypta unter dem Hochchor)
• im Gespräch mit einer/m SeelsorgerIn im Südschiff
• beim Kerze anzünden an den Altären
• durch Aufschreiben von Gebeten     (einige Gebete auf  

weißen Zetteln werden in der Messe vorgetragen, 
bunte und weiße Zettel werden in der Gebetsgruppe gebetet)

• beim Segnen lassen vor dem Dommuseum
Das gemeinsame „Laudate omnes gentes“ (Gesangbuch 181.6) führt uns wieder zusammen.

Fürbitten im Wechsel mit gemeinsam gesungenem „Kyrie eleison“ (Lied-Nr. 02) 
Gesangbuch 54, 1-3          „Hört ihr Engel“

Wir feiern Gottes Freundlichkeit  -  Das Abendmahl 
Einladung zum Abendmahl
Gesangbuch 30, 1+2 „Es ist ein Ros entsprungen“
Gabengebet und Bitte um den Heiligen Geist
Gesangbuch 656:              „Sanctus, sanctus“ 
(Wenn möglich, stehen Sie bitte zu diesem Teil der Messe auf) :
Erinnerung an Jesu Mahl – Vaterunser (Gesangbuch 011)
Gesangbuch 26     „Ehre sei Gott“
Wir decken den Tisch
Abendmahlausteilung
Dankgebet
Gesangbuch 45, 1+3     „Herbei, oh ihr Gläubigen“

Wir nehmen Gottes Zutrauen mit in unseren Alltag
Abkündigungen
Segen   (Wenn möglich, stehen Sie bitte zu diesem Teil der Messe auf)
Gesangbuch 44    „Oh du fröhliche“
A u s z u g

Die Kollekte ist für das Projekt CASA BELÉM in Peru bestimmt

Die nächste Thomas-Messe zum Thema „Jeder neue Morgen ist ein neuer Anfang“  findet am 27. Januar 
2013 mit dem ThomasMesse-Chor statt (Einsingen: 17.40Uhr). Die ThomasMesse im Februar findet mit 
dem Taize-Chor statt. Das nächste Vorbereitungstreffen findet am 03. Januar  im Gemeindehaus 
Sandstr.10/12 statt. Eintreffen: 19-20Uhr.

   

  Es kamen Sterndeuter aus dem Osten und  
  sprachen: Wo ist der neugeborene König der
  Juden? Wir haben seinen Stern gesehen im 
  Morgenland und sind gekommen, um ihn  
  anzubeten.

  Und der Stern, den sie hatten aufgehen sehen, 
  zog vor ihnen her, bis er über dem Ort stand, 
  wo das Kind war.  Sie gingen in das Haus und 
  fanden dort das Kind und seine Mutter Maria. 

  Sie warfen sich vor ihm zu Boden 
  und erwiesen ihm die Ehre. Dann holten sie   
  die Schätze hervor, die sie mitgebracht hatten
  und schenkten sie ihm: 
  Gold, Weihrauch und Myrrhe.

 

(aus Matthäus, Kapitel 2)

   

          Es leuchtet der Stern.

Viel kannst du nicht mitnehmen 
auf dem Weg
und viel geht dir unterwegs verloren.

Lass es fahren.

Gold der Liebe,
Weihrauch der Sehnsucht, 
Myrrhe der Schmerzen
hast du ja bei dir.

Gott wird es annehmen.

(Karl Rahner)
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